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„Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer!“

ANDACHT
     Sacharja 9,9

Mitten in einer dunklen Lebenssituation 
erreicht das Volk Israel diese Verheißung. 
„Siehe!“ Immer wenn in der Bibel dieses 
Wort erscheint, dann heißt es: „Schau ge-
nau hin!“ Das ist nicht ein frommer Wunsch 
oder ein Vertröstung, nein – dieses „Siehe“ 
ist immer eine verbindliche Verheißung 
Gottes. 

Aber ist das eine Verheißung? Könige, das 
wissen wir, haben in den biblischen Zeiten 
hart regiert. Welcher König war gerecht, 
welcher König hat seinem Volk geholfen? 
Also, wo ist da die gute Nachricht?

Eben darin steckt die frohe Botschaft, dass 
der von Gott verheißene König anders ist 
als die Könige dieser Welt. Er strebt nicht 
nach der weltlichen Macht. Er reitet auf ei-
nem Esel, nicht auf einem Pferd. Er ist ge-
recht gegen Jede und Jeden. Und er ist ein 
König, der sich herab beugt zu den kleinen, 
vergessenen und armen Menschen; er hilft 
ihnen wirklich in ihrer Not.

In Jesus ist dieser König auf diese Erde ge-
kommen. Viele haben seine Botschaft ge-
hört und seine Taten gesehen, aber nur 
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„Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer!“

ANDACHT
     Sacharja 9,9

wenige haben sie verstanden. Und dann 
ist über seine Nachfolger großes Leid ge-
kommen. Auferstanden ist er! Er lebt! – 
Aber das Friedensreich, das Sacharja pro-
phezeit, ist nicht sichtbar. Kriege gab und 
gibt es bis heute. Was hat das gebracht? 

Jesus hat seine Jünger aufgefordert, sei-
nem Beispiel zu folgen und Gerechtig-
keit und Frieden zu praktizieren und den 
Schwachen zu helfen. Dort, wo Menschen 
dies in die Tat umgesetzt haben, ist ein 
Stück von diesem Friedensreich sichtbar. 

Oft sind es nur einzelne Menschen, manch-
mal aus Organisationen. Die Mehrheit der 
Christen hat das noch nicht kapiert, dass 
der gewinnt, der im Sinne Jesu handelt.

Es wird wieder Weihnachten. „Siehe, dein 
König kommt zu dir!“ Er will jeden einzel-
nen von uns besuchen und einladen, sein 
Friedensreich zu bauen. Vielleicht versu-
chen wir es wieder einmal, Jesu Gerech-
tigkeit zu praktizieren und den Schwachen 
nicht aus den Augen zu verlieren. Es gibt 
genug zu tun – packen wir es mutig an!

Andacht: Gerd Fastenrath, aus Mühlenpost Nr. 169, 32. Jahrgang, 2007, CVJM-Kreisverband Rhein-Lahn e. V.
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 Infos
aus dem Kreisverband, 

den Ortsvereinen und dem Westbund

CVJM Rhein-Lahn
Jungscharfreizeit 2016 
16. September 2016, 16:28 Uhr. Nach und 
nach verschlägt es einige PKW aus dem 
Rhein-Lahn-Kreis vollgepackt mit Schlafsä-
cken, Taschen und Jungscharlern nach Er-
geshausen. Der Innenhof der Lindenmüh-
le füllt sich mit 15 Mädchen und Jungs und 
unsere diesjährige Kreisverbands- Jungs-
charfreizeit beginnt. Noch ahnt keiner, 
dass wir uns während des vor uns liegen-
den Wochenendes wie samba-tanzende 
Krabben im Kreis drehen, köstliches Pop-
corn über einem Lagerfeuer machen oder 
mit der Mission, eine Seeschlacht zu ge-
winnen, durch den Wald rennen werden.

Nachdem wir uns bei lustigen Namenspie-
len besser kennenlernen konnten, unse-
re Zimmer bezogen und uns mit leckeren 
Pizzabrötchen gestärkt haben, tönt aus 
dem Festsaal sommerliche Urlaubsmusik. 
Strand-Spieleabend! Mit Palmenröckchen 
und Blumenketten verkleidet Sandbur-
gen aus Klopapier bauen, Minidisco-Tän-
ze („Ganz tief im Meer, da tanzen Krab-
ben Samba...“) und ein Limbo Wettbewerb 
bringen sowohl Teilnehmer als auch Mit-
arbeiter zum Schwitzen. Zur Abkühlung 
treffen wir uns spätabends draußen zum 
Ausklang bei Fackelschein, bevor wir uns 
müde auf den Weg in unsere Betten bege-
ben.

Nächster Tag! Auf dem Tagesplan steht: 

Aufstehen, Waschen und Bibellese mit 
Guter-Start-Heften. Frühstück. Für die Bi-
belarbeit teilt Denis uns in Kleingruppen 
ein und schickt uns mit Knete, Stiften und 
Papier in verschiedene Räume. Unse-
re Aufgabe: den vorgegebenen Bibeltext 
künstlerisch gestalten und darstellen. Es 
entstehen wirklich coole kreative Kunst-
werke zur Taufe Jesu, die wir uns später in 
großer Runde gegenseitig vorstellen. Vor 
dem Mittagessen (Käsespätzle), spielen 
wir draußen Jugger und Frisbee.

Nachmittags machen wir uns gemeinsam 
auf den Weg Richtung Bärenhöhle, um zu-
erst an einem Waldhang eine Murmelbahn 
aus Rinde, Stöcken, Baumstämmen und 
Steinen zu bauen. Und wir haben Erfolg: in 
der finalen Runde schafft es der Tennisball 
es tatsächlich ohne Zwischenfälle von der 
Start- bis zur Ziellinie zu rollen! Nach einer 
kleinen Pause mit frisch gebackenen Waf-
feln geht es weiter mit dem nächsten Pro-
grammpunkt, dem Waldspiel. In Grüpp-
chen eilen die Jungscharler von Mitarbeiter 
zu Mitarbeiter, um sich mit den dort ergat-
terten Rohstoffen bei der Werft Schiffe zu 
kaufen und sich für das bevorstehende 
große Schiffeversenken zu rüsten. 

Zurück in der Mühle treffen wir uns nach 
dem Abendessen wieder im Festsaal 
für den Spieleabend. Wettwürfeln, Wür-
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fel transportieren, Würfel-Bingo,... - hier 
dreht sich heute alles um den Würfel. 
Nach dem abendlichen Ausklang fallen 
wir wieder erschöpft in unsere Betten.

Und Endspurt! Auch der letzte Tag der 
Freizeit beginnt mit Aufstehen, Waschen, 
Bibellese, Frühstück und Bibelarbeit. Da-
nach teilen wir uns für die Workshops auf. 
Die Jungscharler haben die Wahl zwischen 
Stofftaschen gestalten, Sand- und Glitzer-
bildern, Armbänderknüpfen, Feuerstelle 

(inkl. Popcorn) und Figuren aus Salzteig 
formen. 

Nach Aufräumen, Essen und einigen Run-
den „Wer hat Angst vorm weißen Hai?“ ist 
es auch schon Zeit für den Freizeitaus-
klang im Innenhof. Wir verabschieden uns 
nach einer erlebnisreichen und aufregen-
den Freizeit und freuen uns schon darauf, 
uns spätestens bei der nächsten Jungs-
charfreizeit wiederzusehen!

Ursprünglich war für den 31.08.2016 eine 
Kreisvorstandssitzung mit den Vorsitzen-
den der Ortsvereine vorgesehen. Doch in 
unserer ersten Sitzung nach der gut be-
suchten Kreisvertretung entdeckten wir, 
dass es uns sehr wichtig ist, den bisheri-
gen Amtsträgern für ihre langjährige Treue 
und Mitarbeit zu danken und sie aus ihren 
Ämtern zu verabschieden und gleichzei-
tig den neuen Kreisvorstand vorzustellen 
und seine Arbeit unter den Segen Gottes 
zu stellen. 

Was lag näher als, den bei vielen schon ge-
blockten Termin, für diesen Gottesdienst 
zu nehmen. Durch die Feier an einem Mitt-
woch wurde dieser Gemeindegottesdienst 
auch zu einem Kreisverbandsgottesdienst.

Für die Predigt konnte Pfarrer Ingo Hen-
rich gewonnen werden, für die Modera-
tion Pfarrerin Nicole Wiehler und für die 
musikalische Gestaltung standen unsere 
Bundesekretärin Marika Kürten und das 
Bogeler Gemeindemitglied Michael Sch-
mitter zur Verfügung. Die Gebete und Le-
sungen wurden unter den Kreisvorstands-
mitgliedern verteilt.

Und so feierten wir am 31.08.2016 um 

19:00 Uhr einen Gottesdienst der Verbun-
denheit voller Dank. Neben dem Dank an 
Menschen fanden wir viel Raum, Gott zu 
danken, Gott zu loben und Gott zu preisen. 
Nach dem Gottesdienst hatten wir Gele-
genheit uns bei einem Imbiss zu begegnen 
und Gespräche zu führen. Diese Gelegen-
heit wurde auch sehr gut genutzt. 

Verabschiedet wurden:

Reiner Brückner aus Bornich, der zuerst 
als Kassenwart und dann als Vorsitzender 
im Kreisvorstand tätig war. In seine Amts-
zeit fällt die Gründung der CVJM-Jugend-
stiftung Rhein-Lahn, die Kontaktaufnahme 
mit der Paulinenstiftung (Anbau Küche, 
Anbau Dusche, Teilnehmerunterstützung). 
Er arbeitet weiterhin als Beauftragter für 
den Anbau Dusche im Kreisvorstand und 
im Vorstand der Jugendstiftung mit.

Anja Fuß aus Lahnstein, die als Beisitzerin 
im Kreisvorstand tätig war. 

Thomas Hartmann aus Bornich,  der zuerst 
als Kassenwart und dann als Schriftwart 
im Kreisvorstand tätig war. Er arbeitet als 
Beisitzer weiterhin im Kreisvorstand mit.

CVJM Rhein-Lahn
Dank & Verabschiedung

TEXT:  Vanessa Simon
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Thomas Schulz aus Misselberg, der als 2. 
Vorsitzender (in der Vakanz mit der Auf-
gabe des ersten Vorsitzenden) im Kreis-
vorstand tätig war. Er arbeitet als Beisitzer 
weiterhin im Kreisvorstand mit.

Dem Kreisvorstand gehören nun an und 
werden eurer Fürbitte empfohlen:
Nicole Wiehler aus Gemmerich (Vorsit-
zende); Annelie Metz aus Becheln (2. Vor-
sitzende); Lukas Schreiner aus Nastätten 
(Schriftwart); Siegfried Burdinski aus Ma-
rienfels (Kassenwart); Rolf-Günther Jacob 
aus Bad Ems (Hausvorstandsvorsitzen-
der); Christoph Köcher aus Bad Ems (Bei-

sitzer); Thomas Hartmann aus Bornich 
(Beisitzer); Thomas Schulz aus Misselberg 
(Beisitzer); Reiner Brückner aus Bornich 
(Beauftragter Anbau Dusche) und Denis 
Karbach aus Dachsenhausen (Kreisver-
bandssekretär). 

Einige Mitglieder des neuen Vorstandes 
nutzten die Vorstellungsrunde, um die 
Gründe darzulegen, warum sie sich in ih-
ren Dienst haben rufen lassen.

Die Kollekte zu Gunsten der CVJM-Jugend-
stiftung Rhein-Lahn erbrachte 180,03 
Euro.

TEXT:  Sigi Burdinski

Was kann man an einem sonnigen und 
warmen Herbsttag Schöneres machen, 
als den Tag im bunten Wald zu verbrin-
gen? Das dachten wir Mitarbeiter uns auch 
und luden zu den „Herbstspielen“ ein. Am 
Nachmittag des 29. Oktobers trafen dann 
10 erwartungsvolle Kinder am Rathaus ein 
und wir machten uns auf den Weg in den 
Wald. Schon auf dem Weg zeigten die Kin-
der, wie viel Energie in ihnen steckt und 
rannten laut jubelnd voraus. 

Zu Beginn des Entdeckertages wurden 
den Kindern die Augen verbunden und 
sie mussten sich von einem durch den 
Wald gespannten Seil führen lassen. Dabei 
machten sie die Erfahrung, wie gut es sein 
kann, wenn sie sich an einen geplanten 
Pfad halten können. An diese Erfahrung 
knüpfte Anna an, indem sie die Geschich-
te von Jona aus der Bibel erzählte, der sich 
von seinem von Gott geplanten Weg abge-
wendet hatte und daraufhin in ein schwe-
res Unwetter geriet. 

Danach ging es endlich mit den Herbst-
spielen los und wir begannen mit einem 

Kastanienwettlauf durch den Wald. Als 
nächstes duellierten sich die Kinder im 
Tannenzapfen-Darts und als dort die Sie-
germannschaft feststand, erhielten sie die 
Aufgabe, eine große Bahn zu bauen, um 
einen Tennisball quer durch den Wald in 
einen Eimer zu befördern. Voller Begeiste-
rung gingen die Kinder an diese Aufgabe, 
es entstanden sogar Tunnels und Sprungs-
chanzen. Die Kugelbahn wurde im Laufe 
des Nachmittags zwischen den anderen 
Spielen immer weiter perfektioniert. 

Nach dieser kreativen Aufgabe gab es ein 
Geschicklichkeitsspiel, bei dem es darum 
ging, Apfelscheiben von einer gespannten 
Schnur zu schnappen. Anschließend soll-
ten die Kinder Waldutensilien suchen und 
daraus Bilder entstehen lassen.  

Als es dann um 17:30 Uhr hieß, dass wir 
uns auf den Heimweg machen müssen, 
wurde diese Information mit traurigen, 
aber zugleich zufriedenen Gesichtern auf-
genommen. Um kurz vor 18:00 Uhr kamen 
dann alle Kinder müde aber zufrieden am 
Rathaus an und wurden für den nächsten 

CVJM Bornich e. V.
Entdeckertag
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Am späten Morgen des 08. Oktober hieß 
es für zahlreiche unerschrockene Jungen 
im Alter zwischen 12 und 18 Jahren: Auf 
zum CVJM-Jungenschaftstag!

Dieser fand auf dem Sportplatz in Geisig 
statt und begann zunächst mit einer ein-
leitenden Morgenandacht zur Losung des 
Tages. Anschließend gab es ein intensives 
Ultimate-Frisbee Turnier, das nach dem 
üppigen und genussvollen Mittagessen 
fortgesetzt wurde. Trotz des Turniercha-
rakters kam der Spaß nicht zu kurz, so-
gar auf einen Schiedsrichter konnte weit-
gehend verzichtet werden, da die fairen 
Teams die Entscheidungen in Absprache 
gemeinsam fällten.

Nach Abschluss des Turniers gab es eine 
knackige Andacht und ein entspanntes 
Kaffeetrinken zur Erholung. Daraufhin 
wurden parallel zwei Sportarten zum Aus-
toben angeboten: Für die eher traditionell 
geprägten Teilnehmer gab es ein Fußball-
spiel, während die anderen der modernen 
Teamsportart „Jugger“ nachgingen. Auch 
das Wetter spielte mit und es blieb weit-
gehend trocken. Sogar die Sonne schaute 

mal vorbei und erfreute uns mit ihrer An-
wesenheit. Nachdem sich alle Beteiligten 
am späten Nachmittag dieses actionrei-
chen Tages reichlich erschöpft aber glück-
lich am Lagerfeuer niederließen, konnten 
sie den Abend mit leckerem Stockbrot, 
selbstgemachtem Popcorn und angereg-
ten Unterhaltungen gemütlich ausklingen 
lassen.

Die Mitarbeiter und Teilnehmer stamm-
ten größtenteils aus CVJM-Gruppen des 
südlichen Westbundgebiets oder waren 
einfach so vorbeigekommen (Rhein-Lahn 
(EMS), Bad Kreuznach/Gutenberg (KH), 
Emmerzhausen (AK), Wissen (AK), Thalfang 
(WIL) und aus weiteren Ortschaften.

Dieser erste Jungenschaftstag wird den 
Beteiligten sicherlich noch lange in froher 
Erinnerung bleiben und es wird hoffentlich 
nicht der letzte seiner Art sein :)

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
den Organisatoren Florian Schulz, Andre 
Buchner und Torben Rogge, sowie Annette 
Lenz, die uns das vorzügliche Mittagessen 
zubereitet hat.

Am 04.11.2016 machten wir Konfis uns auf 
zum diesjährigen Konfi-Castle.

Zusammen mit knapp 100 anderen Konfis 
erlebten wir vier „durchgeknallte“ Tage im 
Haus Wasserburg in Vallendar.

Nach dem gemeinsamen Frühstück trafen 
wir uns zur täglichen Power Hour. Dort 
wurden uns Geschichten aus der Bibel 
erzählt und sowohl mit lustigen als auch 
nachdenklichen Filmen verdeutlicht. Die 
Impulse wurden anschließend in Klein-

CVJM Westbund e. V.
Jungenschaftstag

CVJM Rhein-Lahn
Konfi-Castle 2016 - Ein Bericht der Konfis Dachsenhausen

Entdeckertag eingeladen. Dieser findet 
am 14. Januar 2017 statt und hat dann das 
Thema „Spuren im Schnee“.  Wir freuen 

uns auch wenn Jungscharkinder aus dem 
Kreisverband an unseren Entdeckertagen 
teilnehmen.  

TEXT:  Tobias Hartmann

TEXT:  Benedikt Scharfenberger
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gruppen noch einmal vertieft.

Ein weiterer beliebter Programmpunkt 
war die Open Space Zeit. In dieser für uns 
freien Zeit konnten wir dem vielfältigen 
Angebot (Kicker, Billiard, Tischtennis, Film 
schauen, kegeln, oder Slush Ice) nachge-
hen. 

Desweiteren wurden tolle Workshops und 
schöne Spieleshows am Abend 
angeboten.

Eine Band hat mit tollen Liedern die vielen 
Programmpunkte musikalisch begleitet.

Wir danken Gott für vier tollen Tage, die 
wir mit ihm erleben durften

TEXT:  Konfis der KirchenGemeinde Dachsenhausen
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Weitere Infos unter: http://cv-
jm-rhein-lahn.de oder bei  Denis 
Karbach: 0178 7911499, denis@
cvjm-rhein-lahn.de

Bild- und Textnachweis: Seite 8: Bild 1: Denis Karbach / Bild 2-4: Familie Hartmann // Seite 9: Bild 1, 2, 4-6: Denis Karbach 
/ Bild 3: Familie Lenz // Seite 10: Bild 1-6, 8,9: Denis Karbach / Bild 7: Annette Lenz / Bild 10: Andreas Kleemann

Das Mühlenpost-Team 
sucht dringend Unter-
stützung für die weitere 
Gestaltung und redak-
tionelle Umsetzung der 
Mühlenpost. 

Du hast Interesse oder 
kennst jemanden, dann 
melde dich bitte bei Kreis-
verbandssekretär Denis 
Karbach, denis@cvjm-rhe-
in-lahn.de, 0178 7911499

Die Mitarbeiterkurse des 
CVJM der Region Rhein-
land-Saar finden diesjährig 
erstmalig an allen Wochen-
enden als ein gemeinsamer 
Kurs statt. Die Einladung so-
wie weiere Infos finden sich 
unter http://mak-lindenmu-
ehle.de. Eine Teilnahme an 
einzelnen Wochenenden ist 
ebenfalls möglich.

Das Mühlen-
post-Team sucht 
dringend Ver-
stärkung!!!

Mitarbeiterkurse

Veranstaltungen, TermineEinladungen & Neuigkeiten

Geocaching - die moderne 
Form der „Schnitzeljagd“ - 
ist bei uns im Kreisverband 
sehr beliebt. Regelmäßig 
treffen sich Jugendliche 
und junge Erwachsene 
mit GPS-Gerät und suchen 
nach den „Schätzen“. 

Seit neuestem gibt es auch 
eine eigene Internetseite 
für die Geocacher bei uns 
im Kreisverband.

https://cvjm-geocaching.de

Die CVJM-Verkaufsge-
meinschaft GbR bietet seit 
1995 die leckeren Hari-
bo®-Fruchtgummis in der 
Form von CVJM-Dreiecken 
an. Eine Tüte zu 100 g ent-
hält ca. 25 Fruchtgummis. 
Weitere Infos http://.cv-
jm-fruchtgummi.de/

Nord: Bei Fam. Vollheim 
(Dausenau, 02603 12090) 
oder Fam. Schmidt (Dach-
senhausen, 06776253). 
Süd: Bei Fam. Hamsch in 
Bornich (06771 8326). Ter-
mine bitte erfragen.

Geocaching

CVJM-Dreiecke aus 
Haribo®-Frucht-
gummi

Gebetskreise

Termine
10. - 11.12.2016 
MAK 
CVJM-Westbund e.V., 
Elsenburg

14.12.2016 
Kreisvorstandssitzung 
CVJM Rhein-Lahn, 
Marienfels

11.01.2017 
Kreisvorstandssitzung 
CVJM Rhein-Lahn, 
Marienfels

14. - 15.01.2017 
MAK 
CVJM-Westbund e.V., 
Lindenmühle

28.01.2017 
JHV CVJM Dachsenhausen 
CVJM Dachsenhausen , 
Dachsenhausen

10. - 11.12.2016 
MAK 
CVJM-Westbund e.V., 
Lindenmühle
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Falls Du eigene Berichte, Infos, Gebetsanliegen und ähnliches in die Mühlenpost bringen möchtest, lass es uns 
doch gerne wissen.

Sämtliche Bilder und Grafiken, die nicht mit einem Nachweis gekennzeichnet sind, wurden von ihren Rechteinha-
bern unter die Public Domain Dedication (CC0-Lizenz) gestellt und dürfen somit frei verwendet werden oder sind 
Logos, Grafiken oder ähnliches des Christlichen Verein Junger Menschen. Nähere Information zur Public Domain 
Dedication finden sich hier: https://creativecommons.org/publicdomain/zero/1.0/deed.de

CVJM-Kreisverband Rhein-Lahn e. V.
Im Kaltenborn 15
56357 Marienfels
info@cvjm-rhein-lahn.de
http://cvjm-rhein-lahn.de

Redaktion Mühlenpost
Kreisverbandssekretär Denis Karbach
muehlenpost@cvjm-rhein-lahn.de
0178 7911499

Spendenkonto Jugendstiftung
Volksbank Rhein-Lahn eG, Nastätten 
IBAN: DE08 5709 2800 0210 4943 08 
BIC: GENODE51DIE

Bankverbindung
Nassauische Sparkasse, Bad Ems 
IBAN: DE40 5105 0015 0688 0983 43 
BIC: NASSDE55XXX

CVJM-KREISVERBAND RHEIN-LAHN e.V.

“Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den Zweck, solche jungen Männer 
miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der Heiligen Schrift als 
ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben und Leben seine Jünger 
sein und gemeinsam danach trachten wollen, das Reich ihres Meisters unter jun-
gen Männern auszubreiten. Keine an sich noch so wichtigen Meinungsverschieden-
heiten über Angelegenheiten, die diesem Zweck fremd sind, sollten die Eintracht 
brüderlicher Beziehungen unter den nationalen Mitgliedsverbänden des Weltbun-
des stören.” (Paris, 1855)

Die CVJM sind als eine Vereinigung junger Männer entstanden. Heute steht die Mit-
gliedschaft allen offen. Männer und Frauen, Jungen und Mädchen aus allen Völkern, 
Konfessionen und sozialen Schichten bilden die weltweite Gemeinschaft im CVJM. Die 
“Pariser Basis” gilt heute im CVJM-Gesamtverband in Deutschland e.V. für die Arbeit mit 
allen jungen Menschen.


